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Sehr geehrte Frau Mag. Vilim, 

im Auftrag von Bundeskanzler Sebastian Kurz darf ich Ihnen für Ihr Schreiben vom 11. 

Dezember 2018 danken, in dem Sie Empfehlungen zu den in Verhandlung befindlichen 

außenpolitischen Finanzierungsinstrumenten der EU im Rahmen des nächsten Mehrjährigen 

Finanzrahmens 2021-2027 samt Beilage übermittelt haben. 

Angesichts der zunehmend komplexen Herausforderungen auf globaler Ebene hat die 

Europäische Kommission für außenpolitische Instrumente der EU eine substantielle 

Aufstockung der Finanzierungsmittel um 30% auf insgesamt 123 Mrd. € für das nächste 

mehrjährige EU-Budget 2021-2027 vorgeschlagen. 

Beim Europäischen Rat am 14. Dezember 2018 fand erstmals eine politische Debatte der 

Staats- und Regierungschefs auf Grundlage eines unter österreichischem Ratsvorsitz 

erarbeiteten Entwurfs einer Verhandlungsbox statt. Auch wenn unter dem österreichischen 

Ratsvorsitz bedeutende Verhandlungsfortschritte zum nächsten Mehrjährigen Finanzrahmen 

2021-2027 erzielt werden konnten, ist eine Einigung über die Finanzierung zukünftiger EU-

Prioritäten noch nicht absehbar. Als besonders schwierige Aufgabe hat sich die Suche nach 

einem tragfähigen Gleichgewicht zwischen der Finanzierung neuer Herausforderungen wie 

z.B. Sicherheit, Verteidigung, Migrationsmanagement und Klimawandel und der 

Finanzierung bewährter Politikbereiche wie z.B. Kohäsionspolitik, Gemeinsame Agrarpolitik 

und Außenpolitik bei gleichzeitiger Berücksichtigung der Finanzierungslücke infolge des 

Brexit herausgestellt. Letztendlich wird eine Einigung des Europäischen Rats über die 
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Zuweisung begrenzter Finanzierungsmittel im Rahmen des nächsten mehrjährigen EU-

Budgets mutige Entscheidungen und Kompromisse erfordern.  

Abschließend darf ich Sie ersuchen, dieses Antwortschreiben den in Ihrer Beilage 

angeführten Nichtregierungsorganisationen (CONCORD, EPLO, NGO Voice, CAN, Eurodad) 

in Reaktion auf deren gleichlautendes Scheiben an Bundesminister Blümel vom 5. Dezember 

2018 zur Kenntnis zu bringen. 

 

Mit besten Grüßen, 

Dr. Andrea Itzlinger 

(Leiterin der Abteilung für Finanzen, EU-Haushalt und Landwirtschaft) 

 

Elektronisch gefertigt 
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